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Hya-Rain
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Pumpenkennlinie

Der Förderdruck der Pumpe (Manometer) ergibt sich aus Pum-
penförderhöheabzüglichder geodätischenSaughöheundDruck-
verlust der Saugleitung.
Die Fördermenge ergibt sich in Abhängigkeit von der jeweiligen
Förderhöhe und im Trinkwasserbetrieb von der Nachspeisemenge.
Maximal zulässiger Gesamtdruck pd 6 bar.

Technische Daten
Nachspeisemenge: Die Nachspeisemenge ist abhängig vom
Wasserdruck und dem Leitungsquerschnitt der Trinkwasser-
versorgung.

Beispiel: Leitungsquerschnitt 3/4”, Wasserdruck >2 bar
Nachspeisemenge ≈ 2,7 m3/h ≈ 0,75 l/s.

Diagramm zur Überprüfung der Hya-Rain-Saugfähigkeit
(Randbedingungen: HS max = 7 mWS, 1 Zoll Saugschlauch mit Fußventil, Qmax = 4 m3/h)

Beispiel 1 :
Saugleitungslänge 14 m,
Niveauunterschied (Hgeo) 2 m
→ Hya-Rain kann die Saugverluste überwinden.

Beispiel 2 :
Saugleitungslänge 18 m,
Niveauunterschied (Hgeo) 4 m
→ Es muss eine Vorpumpe eingesetzt werden.

Die Saugleitungsverluste
können durch die
Hya-Rain überwunden
werden.

Die Saugleitungsverluste
können durch die
Hya-Rain nicht überwun-
den werden.
Abhilfe:
-- Vorpumpe
/z.B. Ama-Drainer
einsetzen
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